
DAS PREUSSISCHE JAHRHUNDERT

JÜLICH, OPLADEN UND DAS RHEINLAND 
ZWISCHEN 1815 UND 1914

Schirmherrschaft: Gisela Walsken, Regierungspräsidentin des 
Regierungsbezirkes Köln

Zur Eröffnung der Ausstellung in Jülich am

Samstag, 2.7.2016 | 16.00 Uhr

laden wir Sie, Ihre Familie und Ihre Freunde herzlich in die 
Schlosskapelle der Zitadelle Jülich ein.

Anlässlich der Ausstellungseröffnung wird Dr. Martin Klöffl er 
historische Vermessungstechniken vorführen:

Wie die preußische Festung Jülich kunstgerecht zu verteidigen 
ist – Ingenieurmajor Louis Blesson Anno 1815

Jülich war mit dem Wiener Kongress 1815 zur Grenzfestung gegen 
Frankreich geworden. Doch wie war eine Festung im Ernstfall tatsäch-
lich zu verteidigen? Ingenieurmajor Blesson gibt ihnen erste Einblicke 
in die Maßnahmen, die einen tiefen Einschnitt in das militärische 
und zivile Leben der Stadt Jülich und ihr Umland bedeutet hätten. 
Anhand von Modellen und Plänen bekommen sie ein anschauliches 
Bild von einer Belagerung.
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Ein Shuttlebus bietet die Möglich-
keit des Bustransfers aus 
Leverkusen-Opladen (Anmel-
dung unter Tel.: 02171-47843).

www.preussisches-jahrhundert.de

www.juelich-gv.de



DAS PREUSSISCHE JAHRHUNDERT

JÜLICH, OPLADEN UND DAS RHEINLAND 
ZWISCHEN 1815 UND 1914

Schirmherrschaft: Gisela Walsken, Regierungspräsidentin des 
Regierungsbezirkes Köln

Zur Eröffnung der Ausstellung in 
Leverkusen-Opladen am

Sonntag, 3.7.2016 | 11.00 Uhr

laden wir Sie, Ihre Familie und Ihre Freunde herzlich in die 
Villa Römer – Haus der Stadtgeschichte Leverkusen ein.

Musikalische umrahmt wird die Eröffnung durch die Musikschule 
der Stadt Leverkusen.

Anlässlich der Ausstellungseröffnung wird Dr. Martin Klöffl er 
historische Vermessungstechniken vorführen:

Steuern für den preußischen Staat oder wie ein Kataster ent-
steht – Landmesser Wilhelm Frobenius Anno 1910

Basierend auf historischen Lehrbüchern des 19. Jahrhunderts werden 
fast vergessenen Techniken der Landvermessung mit originalen oder 
rekonstruierten Instrumenten gezeigt. Auf unterhaltsame Weise wird 
praktische Geometrie näher gebracht und Geschichten aus dem Alltag 
der Landmesser erzählt.
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